
Mit  dem  Zweiten  sieht  man
zensiert

Von deutschen Medien kann man keine journalistische
Berichterstattung über Zensur im Internet erwarten; vom ZDF
schon gar nicht: Die zensieren selbst. (via pornoanwalt.de)

…  das  ZDF  ermöglicht  seinen  Mitarbeitern  den  Zugriff  auf
Internet-Seiten mit ZDF-Systemen. Dieser Zugang zum Internet
wird durch eine Software geschützt. Die Software sucht nach
speziellen Stichwörtern in verschiedenen Kategorien und meldet
Seitenaufrufe,  die  diese  Stichwörter  enthalten.  Ihr
Rechnersystem  hat  versucht,  auf  eine  dieser  Seiten
zuzugreifen…

Ich  hatte  nichts  anderes  erwartet.  Ich  hatte  auch  nicht
erwartet, dass sich von den vielen hundert Journalisten, die
beim ZDF arbeiten, jemand beschwert. Deutsche Leitkultur eben
oder: Deutsch bleibt deutsch, da helfen keine Pillen.

Das  Wahrheitsministerium  informiert:  Zensur  heisst  jetzt
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